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Abschrift 
 
 
Unteroffizier 
Peter Göring 
 
von Oberleutnant Grau 
 
 
Du hast in Deinem Eid geschworen: 
Ich schütze unsre Republik: 
Wir sind nicht für den Tod geboren 
In unsren Händen liegt das Glück. 
 
Du nahmst die Waffe in die Hand, 
Du sprachst: „Mein Leben setz ich ein, 
Daß Friede sei in unsrem Land, 
Nie wieder Mord und Flammenschein.“ 
 
Du warst uns Vorbild, Kampfgefährte, 
Du warst ein Teil der Friedensmacht, 
Die auf der leidgeprüften Erde 
Ein Ende setzt der Kriegermacht. 
 
Der Feind konnte Dich nicht betrügen, 
Du bliebst uns treu und hieltst Dein Wort, 
Durchschautest seine glatten Lügen, 
Deshalb griff er zum feigen Mord. 
 
Mehr als Du gabst, kann keiner geben, 
Du opfertest für unser Glück 
Dein hoffnungsvolles junges Leben, 
Du fielst für unsre Republik. 
 
Der Feind hat meuchlings Dich erschossen, 
Kein Mord hält auf des Friedens Lauf, 
Die Lücke schließen wir Genossen, 
Für Dich stehn zehn Millionen auf. 
 
 
[Quelle: Der Kampfruf, 1.6.1962.] 


